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Damen Verbandskl Nord

1. TTC Ketsch II : TTG 1947 Walldorf 
Sonntag, 03.04.2022, 14:00 Uhr

Maurer macht den Sack zu

Auch dank Elena Pitz, welche ungeschlagen blieb, konnte der 1. TTC Ketsch II das umdatierte
Heimspiel gegen die TTG 1947 Walldorf in der Damen Verbandskl Nord mit 8:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, ehe Tanja Maurer den finalen
Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Maurer / Pitz beim 3:0 von Keller / Zhang. Gekämpft bis zum Schluss hatten
im Anschluss Sturm / Zimmermann in der Partie gegen Schmidt / Pelikan, mussten jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Schmidt / Pelikan endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Tanja Maurer
bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Eva Keller. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Leonie Sturm ihrer Gegnerin Nicole Schmidt letztlich beim 8:11, 11:8, 7:11, 6:11 nicht
gefährlich sein. Vivienne Zimmermann gewann dann dagegen ihr Spiel gegen Yong Zhang sicher in
drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Stark im Hintertreffen war am Nachbartisch Elena Pitz
nach einem Zweisatzrückstand, machte Heike Pelikan dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
3:3. Tanja Maurer konnte Nicole Schmidt in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz
eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Was ein
Spielverlauf! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Zwar brachte Eva Keller Leonie Sturm phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Leonie Sturm mit 3:1 durch. Vivienne Zimmermann konnte im Spiel gegen
Heike Pelikan einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Passende spielerische Mittel hatte Elena Pitz
letztlich parat, um Yong Zhang zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Pitz mit einem 11:0 über Zhang
hinwegfegte. Keinen Zähler beisteuern konnte Vivienne Zimmermann im Match gegen Nicole
Schmidt, das 0:3 verloren ging. Ausreichend spielerische Mittel hatte Tanja Maurer jedoch letztlich
an der Hand, um Heike Pelikan zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des 1. TTC Ketsch II geht es nun im nächsten Spiel am 08.04.2022 gegen den
TV Schwetzingen, während die TTG 1947 Walldorf am 10.04.2022 gegen den TTC Heddesheim
antritt.

 Statistik:
 1. TTC Ketsch II

Doppel: Maurer / Pitz 1:0, Sturm / Zimmermann 0:1 
Einzel: T. Maurer 2:1, L. Sturm 1:1, V. Zimmermann 2:1, E. Pitz 2:0 

 TTG 1947 Walldorf
Doppel: Keller / Zhang 0:1, Schmidt / Pelikan 1:0 
Einzel: N. Schmidt 2:1, E. Keller 1:1, H. Pelikan 0:3, Y. Zhang 0:2
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